
Einweihung	des	Schauweingartens	am	Hofgarten	in	Landshut	

	

Der	Festredner,	Theodor	Häußler	aus	Pentling,	erinnert	an	die	große	Weinbautradition	in	und	um	
Landshut	bis	vor	etwa	300	Jahren.	Nicht	ganz	ernst	gemeint,	regt	er	ein	Weinfest	an,	um	zu	testen,	
ob	die	Stadtbürger	heute	noch	fähig	sind,	die	während	der	Landshuter	Hochzeit	vertilgte	Menge	von	
350.000	Liter	zu	bewältigen	–	drei	Schoppen	pro	Tag	müssten	zu	schaffen	sein!	

Einige	treffende	Gstanzel	von	Beate	Reiser	und	der	Vuiseitmusi	beschreiben	die	Motivation	für	die	
Errichtung	des	Schauweingartens	und	seine	weinbauliche	Gestaltung.	



	

	

Oberbürgermeister	Hans	Rampf	genießt	nach	der	offiziellen	Feier	den	Aufenthalt	und	ist		ein	
vielgesuchter	Gesprächspartner.	

	

Auch	die	Geistlichkeit	lässt	sich	in	angenehmer		Runde	einen	Schluck	vom	guten	Saft	kredenzen.	



	

Groß	und	auch	ganz	klein	genießen	das	schöne	Wetter	und	die	lockeren	Gespräche.	

	

	

	

Bruderschaftsmeister	Norbert	Krieger	im	Fachgespräch	mit	Ehrengästen.	



		

Nach	der	Feier	traf	sich	die	Bruderschaft	beim	Ochsenwirt	…	

	

	

…	zum	gemütlichen	Beisammensein	und	…	



	

…	zum	Festschmaus	mit	„Schbohfackel“.		

	

	Anschließend	wurde	bei	fröhlichen	Liedern	…		

	



	

	

…	bis	spät	abends	gefeiert.	


